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Datum:   
29.02.2024 

Nummer: 
523 

Beginn: 
19:00 Uhr 

Ende 
22:10 Uhr 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Gebet 
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung 
4. Protokoll der Sitzungen vom 09.02.2024 
5. Beschluss: Vermietung der Wohnung Ehndorfer Straße 249, 1. OG 
6. Gebäude, Ordnung und Räume 
7. Stand Café 
8. Stand Leitbild 
9. Bericht aus der Gemeinde 
10. Bericht aus den Ausschüssen/hfm 
10.1. Bauausschuss: 
11. Eintritte, Austritte und Umgemeindungen 
12. Sonstiges 
12.1. Anschaffung eines Grills 
12.2. Youtube 
12.3. Der VierPlus Tag 
12.4. Schaukasten 
12.5. Innenhof 

 

Öffentliche Version 
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1. Begrüßung  

 Begrüßung durch Frauke. 

2. Gebet 

 Frauke betet zum Beginn. 

3. Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung 

 Die Versammlung ist beschlussfähig und die Tagesordnung wird genehmigt. 

4. Protokoll der Sitzung vom 09.02.2024 

 Das Protokoll der letzten Sitzung wird ohne Änderungen angenommen.  

5. Beschluss: Vermietung der Wohnung Ehndorfer Straße 249, 1. OG 

 Der Kirchengemeinderat beschließt, dass die Wohnung Ehndorfer Straße 249, 1. OG ab 

dem 01.03.2024 auf zwei Jahre befristet an Sabrina Dunker vermietet wird. Die Kaltmiete 

beträgt 350,00 € zzgl. 60,00€ Nebenkosten. 

 (Ja: 9, Nein: 0 , Enthaltung: 1) 

 

6. Gebäude, Ordnung und Räume 

 Frauke, Andrea, Bettina und Lena haben sich getroffen und das Thema nach der Tagung 

weiterverfolgt. Von den Dingen, die Klaus während seiner Arbeitszeit gemacht hat, bleiben 

immer Dinge, die nicht ehrenamtlich übernommen werden können.  

 Klaus jetziger Tätigkeitsbereich ist im Außenbereich. Die Innenräume sind nicht seine 

Aufgabe, nach Absprache hilft er hier aber trotzdem. 

 Es wird darüber gesprochen, ob solche Tätigkeiten über einen Minijob mit flexiblen 

Arbeitszeiten abgedeckt werden könnten. Das Ziel wäre nicht, dass diese Person alle 

Dinge selbst erledigt, sondern auch Strukturen entwickelt, in denen Zuständigkeiten und 

Aufgaben breiter verteilt werden. Diese Person würde aber die Verantwortung für die ihr 

dann zugeteilten Arbeitsbereiche tragen, sodass auch zeitkritische Dinge zuverlässig 

erledigt werden. 

 Das Thema wird kontrovers diskutiert. 

 Die Idee wird von vielen als grundsätzlich positiv angesehen. Es gibt jedoch auch viel 

Skepsis, insbesondere in Bezug auf die Arbeitszeiten und Aufgabendefinition. Hier ein 

gutes Model zu finden wäre die zentrale Aufgabe bei der Schaffung der Stelle. 

 Der Personalausschuss erstellt bis zur nächsten Sitzung einen Entwurf einer 

Stellenbeschreibung. 

 Es muss sich bei Ordnungs- und Sauberkeitsfragen grundsätzlich etwas an der 

Erwartungshaltung der Gemeindeglieder verändern.  Es wird nicht weiterhin so laufen 

können wie zu Zeiten eines Küsters, es braucht eine Umstrukturierung der Aufgaben weg 

von Hauptamtlichen und hin zu Ehrenamtlichen. 

7. Stand Café 

 Es gab Gespräche mit der WoBau bzgl. der Räume schräg gegenüber der Kirche, in denen 

„Exit-Games“ angeboten wurden. Der Mietvertrag wäre für  5 Jahre gewesen und es hätte 

zeitnah gemietet werden müssen. Die WoBau hat die Räume nun anderweitig vermietet.  

 Es gäbe eine andere Immobilie, die in Frage käme, jedoch wären es auch da 5 Jahre 

Mietdauer und es wäre eine schnelle Entscheidung nötig. 

 Eine solch schwerwiegende Entscheidung braucht für den „Organismus Gemeinde“ mehr 

Zeit. 
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 Es wurde zusätzlich mit Menschen aus dem Stadtteil und Angestellten der Stadt 

Neumünster (Abteilung Quartiersarbeit) gesprochen. Diese sind von der Idee des Cafés 

sehr angetan und haben sich dafür engagiert. Es wurde mit ihnen über Fördermöglichkeiten 

gesprochen. Es gäbe die Möglichkeiten bei Stiftungen, Lotterien oder der Stadt 

Fördergelder zu beantragen, die Chancen stünden nicht schlecht, dass sie bewilligt 

werden. 

 Schlussfolgerungen des KGR: 

o Das Projekt soll weiterverfolgt werden aber es muss noch reifen. 

o Wir müssen die Gemeinde fragen und Kräfte sammeln, damit wir wissen ob es 

möglich wäre. Es bräuchte Menschen, die sich später verbindlich um die Leitung 

des Cafés kümmern. 

o Wir bräuchten 1-2 Personen, die die Fördermittel besorgen. Hilfe dazu würde von 

der Stadt kommen aber die Anträge müssten aus der Gemeinde kommen. 

o Es bräuchte ein „Visionsteam“, das diese „Expedition“ plant, die Strukturen erdenkt 

und Möglichkeiten auslotet. 

 Lutz wird das Thema am 10.03. im Gottesdienst ansagen. 

8. Stand Leitbild 

 Während des KGR-Wochenendes und an einem weiteren Treffen wurde ein erster Entwurf 

eines Gemeindeleitbildes erstellt. Über diesen Entwurf und mögliche Änderungen daran 

wird diskutiert. 

9. Bericht aus der Gemeinde 

 Der MuKi (Mutter-Kind)-Kreis hat wieder angefangen. Es nehmen aktuell 7 Frauen daran 

teil, es sind jedoch nicht immer alle da. 

 Lutz berichtet von dem Männerprojekt, das er aktuell durchführt. Es haben bereits 4 von 6 

Terminen stattgefunden. Es läuft sehr gut und es finden teils sehr tiefgehende Gesprächen 

statt. 

10. Bericht aus den Ausschüssen/hfm 

Bauausschuss:   

 Bernd hat sich dazu entschlossen aus dem Bauausschuss auszutreten. Eine Neuregelung 

des Vorsitzes gibt es noch nicht. 

 Lena hat die Arbeiten im 1. OG quasi abgeschlossen. 

 Die Flügeltür zwischen Kita-Eingang und Gemeindesaal wurde vor einiger Zeit ausgebaut, 

da sie kaputt ist. Sie soll repariert werden und mit einem automatischen Türschließer 

versehen werden. Der Heizkörper im Windfang-Bereich wurde abgeklemmt.  

 Die Heizkosten der Kirche belaufen sich im Jahresmittel auf ca. 200 Euro pro Gottesdienst. 

(Heizkosten der Kirche pro Jahr / Anzahl der Gottesdienste im Jahr). Daher werden sich 

der KGR sowie der Bauausschuss für den nächsten Winter mit Möglichkeiten der 

Kostenreduzierung beschäftigen. 

11. Eintritte, Austritte und Umgemeindungen 

 Es gibt  keine Eintritte, Austritte oder Umgemeindungen. 
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12. Sonstiges 

Anschaffung eines Grills 

 Der kaputte Gemeindegrill soll ersetzt werden. Das gleiche Modell kann zeitnah beschafft 

werden.  

 Der KGR spricht dies für die Beschaffung aus. 

Youtube 

 Ole hat mit Niko Renkosik bzgl. der Youtube Videos aus der Zeit von Christian Andersen 

gesprochen. Niko hat die Videos bereits vom Kanal der Gemeinde entfernt. Zukünftig sollen 

die Videos in einem definierten Rhythmus auf privat geschaltet werden. Ole schlägt vor dies 

quartalsweise für einen Zeitraum zu tun.  

 Wenn im Stream ein Youtube Video gezeigt wird, ist das rechtlich kein Problem, bei DVDs 

o.ä. wäre dies anders. In solchen Fällen soll das Video für den Stream ausgeblendet 

werden. 

Der VierPlus Tag  

 Der Tag wurde vom 21.06.24 auf den 22.06.24 verschoben. 

Schaukasten 

 Es gibt weiterhin niemanden, der sich um den Schaukasten kümmert. Andrea hat 

provisorisch Poster bestellt und aufgehängt.  

 Ute Kekeritz und Lena würden kurzfristig die Gestaltung übernehmen, jedoch nicht 

längerfristig. 

Innenhof 

 Andrea berichtet von den geplanten Arbeiten/Umgestaltungen des Innenhofes. (Bereich 

zwischen Kindergarten und Flur des Gemeindehauses. 

 Andrea hat einen Plan / eine Skizze erstellt, wie dauergrüne, pflegeleichte Beete angelegt 

werden können. Es sollen heimische Pflanzen ausgewählt werden. 

 Die Entwässerung wurde berücksichtigt.  

 Der KGR spricht sich dafür aus.  

 

Frauke schließt die Sitzung. 

 


